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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Kornburg II : Eintracht Falkenheim Nürnberg 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

Leypoldt fixiert zwei Punkte für Eintracht Falkenheim 
Nürnberg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Christian Leypoldt nach 3 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste Eintracht Falkenheim Nürnberg im Match der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Bittere Mienen gab
es dagegen beim Heimteam TSV Kornburg II, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 24:29) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem
14. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 20:8.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Pfeilschmidt / Bartsch zunächst nicht gut aus, so gewannen Schindler / Schmid im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Reisner / Fleischmann verloren ihr Match dagegen
gegen Leypoldt / Brunner unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Zwar brachte Christian Leypoldt Christian
Schindler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian Schindler mit 3:1 durch.
Zwischenzeitlich musste Wolfgang Reisner zwar einen Satz weggeben, fuhr am Nachbartisch sein
Spiel gegen Alexander Pfeilschmidt, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Unglücklich war Simon Fleischmann in der
Begegnung gegen Otto Bartsch, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ohne Satzgewinn für Stefan Schmid verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jürgen Brunner. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV
Kornburg II und Eintracht Falkenheim Nürnberg in die Box. Wenig Chancen ließ hingegen Christian
Schindler bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Alexander Pfeilschmidt. Keine Chancen
hatte dagegen danach Wolfgang Reisner bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Christian Leypoldt, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Simon Fleischmann im Match gegen Jürgen
Brunner, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Brunner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Der neue Zwischenstand war 4:5. Stefan Schmid bekam seinen Gegner Otto Bartsch beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Zwei Sätze lang fand danach Simon Fleischmann gegen
Alexander Pfeilschmidt das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 5:11, 8:11, 18:16, 11:8, 11:8 gewann. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst
nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Fleischmann beendet wurde. Christian Schindler
kam mit der Spielweise von Jürgen Brunner am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Zwischenzeitlich musste Wolfgang Reisner zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Otto Bartsch aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Stefan Schmid und Christian Leypoldt holten
am Ende eines langen Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan Schmid beim letztendlich klaren 0:3
gegen Christian Leypoldt. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Schmid bei 3,
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während er nun 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Kornburg II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Nürnberg-Laufamholz II am 12.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft Eintracht Falkenheim Nürnberg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den SV Nürnberg-Laufamholz II am 18.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Kornburg II

Doppel: Schindler / Schmid 1:0, Reisner / Fleischmann 0:1 
Einzel: C. Schindler 3:0, W. Reisner 2:1, S. Fleischmann 0:3, S. Schmid 0:3 

 Eintracht Falkenheim Nürnberg
Doppel: Pfeilschmidt / Bartsch 0:1, Leypoldt / Brunner 1:0 
Einzel: A. Pfeilschmidt 1:2, C. Leypoldt 2:1, J. Brunner 2:1, O. Bartsch 2:1


